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Von einem nur schwer zugänglichen Gebiet im Oberlauf
des Katherine River stammen diese Melanotaenia australis

von Gunther Schmida

Die „anderen“ Regenbogenfische
Australiens

Nur zwei Regenbogenfische waren zu Anfang meiner
Aquarianerlaufbahn bekannt. Diese waren der Große
Regenbogenfisch, Melanotaenia duboulayi, damals

M. nigrans genannt, und der Zwergregenbogenfisch, M.
maccullochi. Beide gehörten damals nicht gerade zu den
beliebtesten Aquarienfischen. Erst als einige wirklich prächtige
und ungewöhnliche Regenbogenfische von der tropischen
Rieseninsel Neuguinea bekannt wurden, regte sich mehr
Interesse an Süßwasserfischen von diesem weitgehend un-
berührten Teil unserer Erde. Und selbst heute noch kommen
weitere Neuigkeiten von dort in unsere Aquarien.
Mittlerweile sind aus den zwei bekannten Regenbogenfischar-
ten über 70 geworden und die Zahl steigt weiter, darunter
sind einige der schönsten Aquariumfische überhaupt. Der
weitaus größte Teil dieser Arten ist in Neuguinea und benach-
barten Inseln beheimatet, nur 14 beschriebene Arten in vier
Gattungen stammen aus Australien. Allerdings kommen einige
dieser Arten in so vielen Formen vor, dass man sich wirklich
fragen muss wie die Sache um sie wirklich steht.
Also was lebt in Australien? Da wäre zuerst der ursprünglich im
Süden Neuguineas entdeckte und seitdem gut bekannte und

Mittellauf des West Alligator, NT, Habitat von Melanotaenia
splendida inornata und Melanotaenia nigrans, bei den 
Wasserpflanzen handelt es sich um Limnophila chinensis
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